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Description
Das Wort Birke kommt aus dem Althochdeutschen und bedeutet ‘glänzend‘. Um den Baum
mit der leuchtend hellen Rinde ranken sich zahlreiche Mythen
und Legenden. Weil die Birke so schnell wächst, dass ihr Stamm dabei aufreißt, gilt sie als
Symbol für Aufbruch und Neubeginn. Gerade zur Zeit der Jahrhundertwende war sie
deshalb ein beliebtes Motiv in der Kunst, beispielsweise im Symbolismus und im Jugendstil.
Aus dieser Zeit stammt auch das Gemälde von August Trümper. In seinem Waldausschnitt
werden die schlanken Bäume zu einer Studie von Struktur und Rhythmus und kündigen
einen Neubeginn in der Kunst an. Das spiegelt sich in seinem Malstil wider: Die flächige
Malerei mit den dunklen Konturen ist damals etwas Neuartiges und nennt sich
Cloisonismus (frz. cloisonner: abtrennen). Sie soll den Blick auf das Wesentliche lenken.

Basic data

Material/Technique: Gouache
Measurements: 107 x 137 cm

Events

Painted When 1910
Who August Trümper (1874-1956)
Where

Keywords
• Art of painting

https://rlp.museum-digital.de/object/120017


• Baumstamm
• Forest
• Motif
• Painting
• Trunk
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